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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1906 Gochsheim : TSV Arnshausen 
Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr

Niederlage für den TSV 1906 Gochsheim in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Hein / Hein nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Arnshausen im Match der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Heimteam TSV 1906 Gochsheim, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:32)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Lukas Castronuovo, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach
dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 33:3.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Schleier / Dorsch beim 11:6, 11:7, 11:7 mit Rottenberger / Greubel. Diroll / Becker verloren ihr Spiel
gegen Hein / Hein unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 9:11. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Richter / Wagner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Castronuovo / Metz
kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Michael Schleier hatte dann
gegen Tim Hein bei seinem 3:0 indessen wenig Schwierigkeiten. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Thomas Dorsch bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jochen Hein dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Zwischenzeitlich musste Alexander Diroll zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Florian Kreil aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nach gewonnenem ersten Satz gab Alexander Becker
das Spiel gegen Lukas Castronuovo noch aus der Hand und verlor mit 11:2, 7:11, 8:11, 10:12. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Patrick
Richter wehrte eine 1:0 Satzführung von Lara Hein ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Den Sieg
von Konstantin Metz konnte Philipp Wagner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen
knappen Erfolg feierte am Nachbartisch dagegen Michael Schleier beim 11:8, 13:15, 11:7, 7:11, 11:3
gegen Jochen Hein, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für
schwache Nerven. Mit diesem Sieg verbesserte Schleier seine Bilanz auf 23:7 in dieser Saison.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Dorsch bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Tim Hein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander
Diroll, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lukas Castronuovo verlor. Nach diesem
Einzel steht Diroll somit bei 16 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Castronuovo ein 19:5 ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Einen Zähler für das Team verpasste Alexander Becker bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Florian Kreil. Auf dem falschen Fuß erwischte Patrick Richter seinen Gegner Konstantin Metz
beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Nur einen Satz verlor Philipp Wagner beim 11:8, 15:
17, 11:5, 11:9 gegen Lara Hein und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von
Schleier / Dorsch gegen Hein / Hein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1906 Gochsheim die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 24:12 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Arnshausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 33:3. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1906 Gochsheim

Doppel: Schleier / Dorsch 1:1, Diroll / Becker 0:1, Richter / Wagner 0:1 
Einzel: M. Schleier 2:0, T. Dorsch 0:2, A. Diroll 1:1, A. Becker 0:2, P. Richter 2:0, P. Wagner 1:1 

 TSV Arnshausen
Doppel: Hein / Hein 2:0, Rottenberger / Greubel 0:1, Castronuovo / Metz 1:0 
Einzel: J. Hein 1:1, T. Hein 1:1, L. Castronuovo 2:0, F. Kreil 1:1, K. Metz 1:1, L. Hein 0:2


